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K Gesundheitsamt des
Kreises, Dienststelle Witt-
stock, Rheinsberger Str. 18,
S 0 33 94/46 51 52.

K Umwelthygiene, Seuchen-
schutz und Umweltmedi-
zin, Rheinsberger Str. 18,
von 8.30 bis 12 Uhr,
S 0 33 94/46 51 52.

K Kinder- und Jugendge-
sundheitsdienst, Witt-
stock, Rheinsberger Str. 18,
von 13 bis 15 Uhr,
S 0 33 94/46 51 12.

K Frühförderberatung
Wittstock, Kita Steinstraße,
jeden 1. und 3. Montag im
Monat.

K Beratung u. Leben GmbH,
Familienberatung Witt-
stock, Schwangeren-,
Schwangerschaftskonflikt-
beratung, psychologische
Beratung in Paar- u. Lebens-
fragen, Am Kirchplatz 12,
bis 2. Januar geschlossen,
S 0 33 94/43 37 84.

K Frauentreff, Rathauskeller
Wittstock, 9 bis 12 Uhr,

10 Uhr: Buchlesung,
S 0 33 94/40 09 67.

K Haus der Begegnung
Wittstock, Gröperstraße 20,
9 bis 15 Uhr: Beratung für
Aussiedler,
S 0 33 94/40 02 46.

K Arbeitslosenservice Gab
Wittstock, Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 1, 8 –15 Uhr,
S 0 33 94/44 48 04.

K Weißer Ring, Beratung
und Betreuung von Opfern
einer Straftat, Außenstelle
OPR, erreichbar unter
S03 39 71/3 00 35,
E-Mail: Weisser-Ring-
OPR@t-online.de

Beratungszentrum iBiZ,
Wittstock, Rheinsberger
Straße18.

K Bürgerberatung,
S0 33 94/46 54 40.

K Sozialpsychiatrischer
Dienst, Sprechzeit von
8.30 bis 12 Uhr,
S 0 33 94/46 55 10.

K Schuldnerberatung,
9 bis 12 Uhr,
S0 33 94/46 55 08.

BERATUNG UND HILFE

K Die Bibliothek in Freyen-
stein, Altstadt 11, ist heute
in der Zeit von 13 bis
16.30 Uhr für Leser geöff-
net.

K Die ehrenamtliche Initia-
tive „Zeit für Familien“ hat
heute Sprechtag von 17 bis
18 Uhr in der Burgpas-
sage 6 in Wittstock. Infor-
mationen, Motivation,
Begleitung, Vermittlung
von Unterstützung sind
Schwerpunkte der Sprech-
stunde. Ansonsten sind die
Mitarbeiter jederzeit unter
S01 52/28 67 56 95
erreichbar.

K Zur Rentnerfeier laden der
Ortsverband Dossow und
der Awo-Ortsverband alle
Dossower Senioren für
Mittwoch, 15. Dezember,
14 Uhr, ins örtliche Gemein-
dehaus ein.

K „Pflege in Not Branden-
burg“ ist für die Beratung
bei Konflikt und Beschwer-
den in der Pflege älterer
Menschen zuständig. Sie
gibt Unterstützung für
Angehörige und professio-
nelle Pflegekräfte. Die
Anrufe können bei Bedarf
anonym erfolgen:
S01 80/2 65 55 66.

Stadt
K Stadtverwaltung Witt-

stock, erreichbar unter
S 0 33 94/42 90.
Verwaltungsstandorte:
Heiligegeiststraße 19–23,
Bürgerbüro (mit Einwohner-
melde- und Standesamt),
Ordnung, Gewerbe, Bil-
dung, Kultur, Bau, Pla-
nung, Gebäudemanage-
ment, Finanzen, Kasse,
Personal, 8.30 bis 12 Uhr.
Rathaus Markt 1,
S 0 33 94/42 91 01,
Bürgermeister, Wirtschafts-
förderung und Liegenschaf-
ten, Sprechstunde heute
von 8.30 bis 12 Uhr,
Termine beim Bürgermeis-
ter nach Vereinbarung.

Gemeinde
K Gemeinde Heiligengrabe

Am Birkenwäldchen 1a,
S 03 39 62/6 70.

Kreis
K Kreisverwaltung Ostprig-

nitz-Ruppin Neuruppin,
Neustädter Straße 14,
S 0 33 91/68 80.

K Kraftfahrzeug-Zulassungs-
stelle Neuruppin, Hein-
rich-Rau-Straße 27–30,
8 bis 13 Uhr,
S0 33 91/6 88-2 96.

K Agentur für Arbeit,
Geschäftsstelle Wittstock,
Rheinsberger Straße 16,
7.30 bis 13 Uhr,

S 0 33 94/40 40.
K Amt für Arbeitsmarkt

Wittstock, Rheinsberger
Straße 18, von 8 bis 12 Uhr
Kundenverkehr, von 13.30
bis 16 Uhr nach Terminab-
sprache, erreichbar unter
S 0 18 03/12 30 55,
Beratung für Anträge auf
Arbeitslosengeld II, Termin
vereinbaren.

K Amt für Wirtschaft und
Landwirtschaft Neurup-
pin, S0 33 91/68 80.

K Kataster- und Vermes-
sungsamt Kyritz,
Perleberger Straße 21,
S 03 39 71/6 24 00.

K Finanzamt Kyritz,
Perleberger Straße 1/2,
8 bis 15 Uhr,
S 03 39 71/6 50.

Justiz
K Amtsgericht Neuruppin

Karl-Marx-Straße 18a,
alle Bereiche geöffnet von
9 bis 11.30 Uhr,
S 0 33 91/39 50,
Grundbuchamt heute
geschlossen.

K Arbeitsgericht Neurup-
pin, Karl-Liebknecht-
Straße 28, Sprechstunde
von 9 bis 11.30 Uhr,
Rechtsantragsstelle: von 9
bis 11.30 Uhr,
S 0 33 91/45 85 00.

K Landgericht Neuruppin
Feldmannstraße 1,
S 0 33 91/51 50.

K Tierpension Wittstock,
Sven Galle, Karstedtshofer

Weg 3, Papenbruch,
S 03394/ 40 01 60.

K Tourist-Information Witt-
stock, Walter-Schulz-Platz 1,
9 bis 16.30 Uhr,
S0 33 94/43 34 42.

K Burg und Schloss in
Freyenstein, Tourismus-
büro, heute geschlossen,
S03 39 67/5 08 03.

WITTSTOCK | Für ihr Konzert hatte
Freddie K. punktgenau den einzi-
gen Tag seit langem erwischt, an
dem sich weder die Sonne blicken
ließ, noch es so richtig nach Winter
aussah. Tief hängende Wolken, Re-
gen und kümmerliche Schneereste
wollten nicht so recht zu ihrem Pro-
gramm „Wintersonnenwende“ pas-
sen. Der Symbolik tat das keinen
Abbruch. Schließlich wird die Win-
tersonnenwende schon seit vor-
christlicher Zeit als ein Fest gefei-
ert, bei dem es vor allem um
Wärme und Beisammensein geht.

So ließ sich das Publikum in der
Wittstocker Heiliggeistkirche am
Sonnabend vom Wetter nicht ab-
schrecken. Für die meisten war es
sowieso vor allem ein Weihnachts-
konzert. Auch hatte sich herumge-
sprochen, dass Freddie K. diesmal
in neuer Besetzung spielen würde.
Einige gaben ganz offen zu, einfach
neugierig gewesen zu sein.

Freikartengewinnerin
freute sich
Margit Parnitzki, eine Gewinnerin
der von der MAZ verlosten Freikar-
ten, freute sich sichtlich über ihr
Losglück. Kantor Uwe Metlitzky in-
teressierte sich schon beim Sound-
check für das Zusammenspiel der
drei Musiker.

Die Formation hat Freddie K. wie
ihre vorherigen wieder Coinneal ge-
nannt, das ist das irische Wort für
Kerze. Deren wärmende Strahlen
umfingen die Zuhörer spätestens
beim zweiten Song. Die Stimme
der Sängerin harmonierte mit Eme-

lie Janssons Sopran und dem
schmalen, markanten Tenor von
Bassist Jan Hieronymus. Die ein-
fühlsame Begleitung auf der Flöte
durch die junge Schwedin ver-
stärkte noch die Authentizität der
Musik. Die blonde Schönheit aus
Lund in Südschweden glänzte auch
mit mehreren gekonnten Soli.

Konzertbesucher mit religiösem
Hintergrund empfinden Freddie
K.s Konzerte ähnlich wie Gottes-
dienste, nur mit mehr Musik. Viel-
leicht deswegen fügte sie als Einlei-
tung für die Ballade „Jólarsveinar“
eine isländische Weihnachtsge-
schichte ein. In dieser erfuhr man
viel über Weihnachtskater, Fleisch-
angler und Kerzenschnorrer.

Nachdem die drei Musiker ihr Pu-
blikum so in heimelige Stimmung
gebracht hatten, schreckte Freddie
K. es gnadenlos mit einem von ihr
vertonten Text von Erich Kästner
wieder hoch. „Morgen, Kinder
wird's nichts geben“. Christentum,
vom Turm geblasen kontra Reali-
tät, sie zeigte ihr Gespür für die be-
stürzende Aktualität des Satirikers.

Für viele sicher eine neue Seite
der Sängerin. Sie spannte unauf-
dringlich und gekonnt den Bogen
von ihren Songs zu aktuellen politi-
schen Ereignissen. Das können in
der deutschen Musikszene jenseits
von Westernhagen und Gröne-
meyer nur wenige. Deutlich zu
empfinden war ihre Botschaft in
der Interpretation des alten Cho-
rals „The Coventry Carol“.

Dieser handelt von der Angst von
Maria, König Herodes könne ihrem

Kind ein Leid antun. Freddie K. ver-
steht es als ganz modernes Gleich-
nis, versuchen doch auch heute
noch Politiker weltweit, Menschen,
die ihnen gefährlich werden könn-
ten, aus dem Weg zu schaffen.

Überraschung
fürs Publikum
Ihre schon angekündigte Überra-
schung für das Publikum hatte es
dann in sich. Zu einem musikali-
schen Fest für Gospelfans geriet die
Verbindung des eher leisen Stücks
„Who Would Imagine A King“ mit
dem Hit „Santa Claus Is Coming To
Town“. Hier zeigte Freddie K. ein-
mal mehr ihre Virtuosität auf dem
Piano. Als das Publikum mit rhyth-
mischen Klatschen und Fußstamp-
fen einfiel, traf sie ein verwunderter
Blick von Emelie Jansson. Mit einer
derartigen Stimmung hatte die
blonde Sängerin in einer Kirche
nicht gerechnet.

Schließlich erlebten die Freunde
rein akustischer Musik auch noch
ihre Überraschung. Die Musiker tra-
ten von ihren Mikrofonen zurück,
und spielten einen Song unver-
stärkt. Beeindruckend dabei die Er-
gänzung von Freddie K.s klarer
Stimme mit dem glockigen Klang
ihrer Metallsaitenharfe.

Nach tosendem Beifall und zwei
Zugaben fand der Abend in der Hei-
liggeistkirche sein Ende. Am Aus-
gang war vielen Konzertbesuchern
noch gar nicht nach Worten zu-
mute. Geli Gottschalk, Kosmetike-
rin in Wittstock, umarmte Freddie
K. stumm. mamu

VORSCHAU

Hausbesuche nur, wenn
Patienten nicht trans-
portfähig sind.
K Bereiche

Freyenstein/Zaatzke/Bie-
sen /Jabel/Witt-
stock/Herzsprung /Dos-
sow/Heiligengrabe/Ga-
dow/Blumenthal:
19 bis 7 Uhr,
S01805/58 22 23 400.

Amtsarzt
K Amtsärztliche Bereit-

schaft,Regionalleitstelle
Nordwest, erreichbar unter
S 03 31/3 70 10.

Tierarzt
K Tierärztliche Bereitschaft:

Dr. Priebus, Wittstock, Alt
Daber 12c,
S 0 33 94/43 36 94,
S01 72/4 50 85 37.

Augenarzt
K Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst für die
Bereiche Kyritz, Neuruppin
und Wittstock unter

S 0 18 05/5 82 22 35 15

Zahnarzt
K Bereitschaftsdienst:

ZÄ M. Parthe, Dahlhausen
(Blumenthal), Kirschweg 3,
Praxis:
S 03 39 84/7 02 72,
privat zu erreichen unter
S01 73/6 30 19 18.
Bereitschaftsdienst ab
20 Uhr bis morgen, 7 Uhr.

Krankenhaus
K KMG-Klinikum Wittstock

Innere Abteilung, Meyen-
burger Chaussee 23,
S0 33 94/42 70.

Apotheken
Bereitschaftsdienst von
heute, 8 Uhr, bis morgen
um 8 Uhr.

K Sonnen-Apotheke OHG,
Wittstock, Sonnenweg 2 A,
S 0 33 94/71 26 36.

K Schlossgarten-Apotheke,
Neuruppin, Alt Ruppiner
Allee 81, erreichbar unter
S0 33 91/4 05 26 01.

Umwelt
K Awu Wittstock, Scharfen-

berg, erreichbar unter
S 0 33 94/72 14 83,
Fax: 0 33 94/44 43 24.

Wasser/Abwasser
K Wasser- und Abwasserver-

band Wittstock, Wasser-
werkstraße 1, von 7 bis
16 Uhr, erreichbar unter
S0 33 94/43 35 48 und
S0 33 94/47 60-0.

K Trinkwasser: A.Havemann,
S 01 72/3 24 23 62,
S0 33 94/44 09 48.

K Abwasser: Bernd Geisler,
zu erreichen unter
S 01 73/6 14 60 63.

K Trink- und Abwasser
für Heiligengrabe und
Maulbeerwalde,
S 01 72/3 63 88 35.

Energie
K Gas: EMB,

S 0 33 94/4 79 80.
E.ON edis AG,
S 01 80/4 55 11 11.

K Elektro: E.ON edis AG,
Heiligengrabe,
S 01 80/1 21 31 40.

K Union-Filmtheater
in Neuruppin,
Heinrich-Rau-Straße 35,
S0 33 91/50 96 96.
Rapunzel – Neu verföhnt,
16.30 und 18.30 Uhr
Megamind (ab 6 Jahre),
16.30 Uhr
Otto’s Eleven, 18.30 und
20.15 Uhr
SAW – Vollendung (ab 18

Jahre), 20.30 Uhr
Harry Potter und die
Heiligtümer des Todes (ab
12 Jahre), 17 Uhr
(Kino für Kenner).

K Astoria-Filmtheater
in Wittstock,
St.-Marien-Straße 29
S0 33 94/43 38 13.
Heute geschlossen.

K Feuerwehr und Rettungs-
dienst: S 1 12

K Polizei: S 1 10
K Polizeiwache Wittstock,

S 0 33 94/42 30.
K Notruf Jugendamt:

S01 72/3 29 05 44.
K Frauenhaus und Frauenbe-

ratungsstellen für von
Gewalt betroffene Frauen
und Kinder
S0 33 91/23 03.

K Notruf Familienservice-
stelle,
S01 72/3 80 59 82.

K Ortsgruppe 3 der Volksso-
lidarität Wittstock, Wald-
ring 40, 13 bis 16 Uhr:
Kegeln.

K Seniorentreff der Volkssoli-
darität Wittstock, Post-
straße 11, 14 Uhr Handar-
beit.

K Seniorenclub der Arbeiter-
wohlfahrt Wittstock,

Clara-Zetkin-Straße 7,
14 Uhr: Kaffeenachmittag.

K Seniorenclub der Arbeiter-
wohlfahrt Wittstock,
Kettenstraße27, 13 Uhr:
Rommeenachmittag.

K Seniorentreff Wittstock,
Papenbrucher Chaussee,
9 bis 17 Uhr, heute wird
Rommee gespielt.

WITTSTOCK | Die MAZ verlost heute
eine Freikarte fürs Filmcafé am
Mittwoch, 15. Dezember, um
14 Uhr, im Wittstocker Astoria-
Filmtheater. Interessenten können
zwischen 14 und 14.30 Uhr anru-
fen, S 0 33 94/47 07 12. Der Gewin-
ner steht morgen in der Zeitung
und kann die Freikarte ab 9 Uhr in
der Wittstocker Lokalredaktion in
der Marktstraße 4 abholen.

Gezeigt wird der Film „Verrückt
nach Paris“. Hilde, Karl und Philip
leben in einem Heim für Behin-
derte in Bremen. Hilde arbeitet als
Küchenhilfe, Philip und Karl stellen

in einer betreuten Werkstatt Wat-
schelenten her. Enno, ihr Betreuer,
hat seinen Idealismus verloren und
macht seinen Job abgeklärt und
mit viel Zynismus. Zu seiner Freun-
din Chris hat er ein ähnliches Ver-
hältnis. Sie arbeitet im Büro des
Heimleiters Kollakowski und berei-
tet ein Fest für die Sponsoren der
neuen „Stiftung im Park“ vor, in der
zukünftig mehr als 1000 Behin-
derte betreut werden sollen, für Kol-
lakowski ein wichtiges Karriereziel.

Philip hat heftigen Streit mit sei-
ner Freundin Vanessa. Enno ver-
baut Karl die Chance, einen Job au-

ßerhalb der betreuten Werkstatt zu
bekommen. Unzufrieden mit ihrer
Situation, nutzen Hilde, Philip und
Karl während einer Wattwande-
rung die Gelegenheit, sich abzuset-
zen. Mit einigem Gepäck, Hildes Er-
spartem und einem Bündel Spiel-
zeugenten nehmen sie einen Zug
nach Köln. Sie machen Urlaub vom
Heim. Vom Heimleiter wird Enno
nach Köln geschickt, um sie zurück-
zuholen. Doch als er in Köln an-
kommt, sind die drei nicht mehr
da. Um das Übernachtungspro-
blem zu lösen, hatte Hilde Liegewa-
genkarten gekauft – nach Paris.
Enno verpasst sie knapp, rast im
Taxi dem Zug hinterher und er-
reicht ihn in Liege. Er findet die drei
im Zug, der allerdings vor Paris
nicht mehr halten wird. Julia, eine
junge Frau, die das Trio im Zug ken-
nen gelernt hat, hilft ihnen, sich in
Paris zurecht zu finden. Sie bringt
die Gruppe zu ihrem alten Freund
George mitten im afrikanischen
Viertel von Paris, Barbes.

Enno drängt, sofort wieder nach
Bremen zurückzufahren. Aber die
drei weigern sich konsequent, Paris
zu verlassen! Enno ist hilflos, und
dennoch beginnt er Gefallen an der
Situation zu finden, zumal er sich
längst in Julia verliebt hat. So gibt er
es auf, die drei zur Rückkehr zu
überreden. MAZ

Fast wie Gottesdienst
KONZERT Freddie K. in der Wittstocker Heiliggeistkirche
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Sie wollen an der Seine bleiben, in Paris ist es so schön.  FOTO: VERANSTALTER

Jan Hieronymus, Freddie K. und Emelie Jansson traten in der Heiliggeistkirche auf. FOTO: WIRTZ

Verrückt nach Paris
FILMCAFÉ Freikarte für Veranstaltung am Mittwoch im Wittstocker Kino
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